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Verabfolgte Taxkarten für Handelsreisende. — Cartes payantea dölivrgea aux .voyageors
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Amtlicher Teil Partie ofücielle

Verabfolgte Taxbarten für
Handelsreisende.

Cartes payantes dflivries toi
voyajgear8 de commerce.

Basel. 0. Oktober. Nr. 2984. S. Wertheimer, Firma D. Gebbart in Mainz-
Wein.

— 10. Oktober. Nr. 2992. F. Rosenthal, Firma Gh. Ferralli. Trikotagen.
— Nachtrag zu Nr. 1852. E. Suter. Harfenrithern.
Graubunden (Cbur). 10. Oktober. Nr. 339. Joh. Hunger, Inhaber der Firma

gleichen Namens. Mehl, Spezereien.
8t. Gallen. 10. Oktober. Nr. 924. M. Licbtenstein, Firma Steinberg & Lichtenstein.

Bilder u. s. w.
Schaffhausen. 10. Oktober. Nachtrag zu Nr. 38. 0. Türler. Ziegelfabrikation

u. s. w.
8olothurn (01ten & Gösgen) 10. Oktober. Nr. 123. S&L Lamm, HeL Lamm

Firma Salomon Lamm in Anderlecht (Belgien). Spitzen, Weisswaren.
Thnrgau. 9. Oktober. Nachtrag zu Nr. 242. Ant Martignoni. Xanufak-

turwaren.
Yaud (Lausanne). 9 octobre. Supplöment au n8 86. Aug. Weber. Ameuble-

ments, etc.

Abhanden gekommene fferttitel. - Titres disparns. - TM siarriti.

Le president du Tribunal Civil de Boudry, conformöment ä la sommation
publiöe dans les n°s 276, 279 et 283 de la F. o. s. du c. de 1896, a, ä la date
du 5 octobre 1899, prononed l'annulation du titre qui y est mentionnö, savoir
l'acte de d4faut de bieus dans la faillite de Augusta Pech-Scbilli, alors ä Neu-
chätel, dölivrö en 1883 par le Greffier du Tribunal Civil de Neuchätel ä MM.
Wyler & Cie ä Genöve, pour une somme de fr. 947.75, ce titre n'ayant pas
6t6 produit dans le dölai present Donnö pour 3 insertions dans la F. o s. du c.

Boudry, 7 octobre 1899. Le President du Tribuncd:
(W. 72l.) H. Auberson.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Begistro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Bern — Berne —. Berna

Bureau Laupen.
1899. 4. Oktober. Inhaber der Firma Joh. Herren in Laupen ist Johann

Herren, von Neuenegg, in Laupen. Natur des Geschäftes: Betrieb der
Speisewirtschaft «zum Sternen» in Laupen.

5. Oktober. Inhaber der Firma B. Ruprecht in Laupen ist Rudolf
Ruprecht von und in Laupen. Natur des Gesoh&ftes: Schweinemetzgerei.
Geschäftslokal in Laupen.

Bureau Schlosswyl (Bezirk KonolfingenJ.
6. Oktober. Die Firma Jb Kohler, Säge und Baugeschäft in

Münsingen (S. H. A. B. Nr. 125 vom 18. Juli 1889, pag. 613) ist infolge
Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

lozern — Incerne — laeerna
1899. 5. Oktober. Falck & Cle in Luzern. Die an' Eduard Humitzsch

erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 167 vom 23. Juli 1892, pag. 672) ist infolge
Austrittes desselben erloschen.

6. Oktober. Religiös-wohltätiger Verein Obergrund in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 243 vom 26. August 1898, pag. 1016). In der Generalversammlung
dieses Vereins vom 23. April 1899 ist an Stelle des zurückgetretenen Fridolin
Schaub als Präsident gewählt worden Peter Pfyfler von und in Luzern.

7. Oktober. Die Firma F. X. Lachappelle in Schiltigheim bei Strassburg
(Elsass) (Einzelfirma: • Inhaber Franz Xaver Lachappelle aus und in Schiltigheim,

Elsass, eingetragen im Handelsregister des Kaiserlichen Landgerichtes
Strassburg) hat am 4. Oktober 1899 in Kriens eine Zweigniederlassung
errichtet unter derselben Benennung und für dieselbe Prokura erteilt an Jules
Lachappelle, Sohn, wohnhaft in Kriens. Werkzeugfabrikation.

7. Oktober. Inhaber der Firma Emil Haab in Luzern ist Emil Haab von
Hirzel (Kt. Zürich), in Luzern. Getreide- und Mehlhandlung. Sentimattstrasse
Nr. 7.

Glarus — Claris — Glarona
1899. 5. Oktober. Daniel Dinner-Jenny von Glarus in Ennenda und Daniel

Dinner-Trüb von Glarus in Ennenda, haben unter der Firma D. & D. Dinner
in Ennenda eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 30. September
1899 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Mechanische Teppichweberei.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Citti
1899. 6. Oktober. Die Firma Isidore Bueff in Basel (S. H. A. B. Nr. 281

vom 10. Oktober 1898, pag. 1171) ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.
6. Oktober. Die flrma Jac. Weill in Mülhausen (S. H. A. B. Nr. 206

vom 22. Juli 1896, pag. 852) hat ihre Zweigniederlassung in Basel aufgegeben;
die Firma ist daher in Basel erloschen.

6. Oktober. Inhaber der Firma Mülh. SchnhhaUe L. Braunschweig in
Basel ist Leopold Braunschweig von Kirchen (Baden), wohnhaft in BaseL Natur
des Geschäftes: Handel in Schuhwaren. Geschäftslokal: Sattelgasse 5.

6. Oktober. Samuel Bloch von Randegg (Baden) and Emil Goldschmidt
von Westheim (Bayern), beide wohnhaft in Basel, haben anter der Firma
Bloch & Goldschmidt in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 1. Oktober 1899 begonnen hat Natur des Geschäftes: Herrenkleider-
fabrikation. Geschäftslokal: Güterstrasse 141.

7. Oktober. Die Firma Joseph Lamont in Basel (S. H. A. B. Nr. 119 vom
4 Mai 1895, pag. 503) ist infolge Wegzuges des Inhabers von Amteswegen
gestrichen worden.

Basel-Land — B&le-Campagne — Basilea-Canpagna
Bureau Liestal.

1899. 5. Oktober. Inhaber der Firma J. August Vogt-Gürtler, Baugeschäft

in Allschwil, ist Jakob August Vogt-Gürtler von und in AllschwiL Natur
des Geschäftes: Uebernehmung von Bauarbeiten.

Sehaffhansen — Schaffhoise — Sciaffosa

1899. 6. Oktober. Die Firma" L. Bolter in Buch (in das Handelsregister
eingetragen am 19. April 1883 und publiziert im S. H. A. B. vom 18. Juni
1883, pag. 719), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma L. L. Bolter, Apotheke, in Ramsen ist Leopold
Ludwig Bolter, Apotheker, von Wurzach (Württemberg), wohnhaft in Ramsen.
Natur des Geschäftes: Apotheke. Die neue Firma übernimmt Aktiven und

«Passiven der erloschenen. Firma cL. Bolter» in Buch.
6. Oktober. Inhaber der Firma Apotheke von A. Beruh. Fuchs in

Buch ist Adam Bernhard Fuchs, Apotheker, von Vilchband (Amt
Tauberbischofsheim, Baden), wohnhaft in Buch. Natur des Geschäftes: Apotheke.

Appenzell A.-ßh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

Bureau Herisau.
1899. 5. Oktober. Jakob Calderara, Anton Calderara, Josef Calderara und

Carl Calderara, sämtliche von Orino, Italien, erstere drei wohnhaft in Walzenhausen,

letzterer in Heiden, haben unter der Firma J. Calderara & Söhne
in Walzenhausen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1899 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Baugeschäft. Geschäftslokal: Nord
Nr. 118.

Thurgau — Thurgovle — Thnrgovia
Bureau Frauenfdd.

1899. 4. Oktober. Inhaber der Firma Hermann Sauter in Ermatingen ist
Hermann Sauter von und iu Ermatingen. Spezereihandlung.

4. Oktober. Inhaber der Firma D. Wettstein in Ermatingen ist Daniel
Wettstein von Weiningen in Ermatingen. Werkzeugfabrikation.

4. Oktober. Inhaber der Firma Gottfried Hofer in Bischofszell ist Gottfried

Hofer von Bettenhausen (Bern) in Bischofszell. Käserei in SitterthaL
4. Oktober. Inhaber der Firma Jacob Wäekerlin, Käser in Basadingen,

ist Jacob Wäekerlin, von Ramsen, in Basadingen.
5. Oktober. Unter der Firma Käsereigenossensehaft Engelsweilen

besteht mit Sitz in Engelsweilen-Dottnacht auf unbestimmte Zeit eine Genossenschaft

zum Betriebe einer Käserei." Die Statuten sind unterm 10. September
1899 von der Generalversammlung festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch schriftliche Anmeldung beim Präsidenten des Vorstandes und
Genehmigung derselben durch die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft
geht auch ohne weiteres auf die Erben eines Mitgliedes über. Der Austritt
kann nur auf Abschluss eines Rechnungsjahres (1. Mai bis 30. April) mit einer
vorausgegangenen vierwöchentlichen, amtlichen Kündigung, nebst einer Busse
von Fr. 10 per Kuh stattfinden. Der jährliche Beitrag der Mitglieder beträgt 10
Centimes per Hektoliter gelieferte Milch. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften deren Mitglieder, sofern das Genossenschaftsvermögen nicht
ausreicht, persönlich und solidarisch. Allfällige Verluste und der sich ergebende
Reingewinn wird auf die Mitglieder gleichmäsmg verteilt. Die Einladungen und
Bekanntmachungen geschehen durch Zirculare oder specielle Mitteilungen. Die Organe
der Genossenschaft sind a) die Generalversammlung, b) der aus fünf
Mitgliedern bestehende Vorstand und c) die Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident und
der Aktuar gemeinschaftlich. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Jakob Forster von Altishausen in Engelsweilen, Präsident; Heinrich Keller von
und in Engelsweilen, Aktuar; Emil Schweizer von Berg in Altshof, Kassier;
Johann Merz von Griesenberg in Beckeisweilen und Jacob Rüttimann von
Weersweilen in Beckelsweilen, als Beisitzer.

Waadt — Yand — Yaud

Bureau de Lausanne.

1899. 5 octobre. Le chef de la maison Yv® H. Willen, ä Lausanne, est
Henriette nöe Blanc veuve de Vincent Willen, d'Adelboden (Berne), domicilii
ä Lausanne. Genre de commerce: Boulangerie et pätisserie. Magasin: 34, rue
du Grand SuJean.



1286

6 octobre. La raison Ls Taillens, ä Lausanne, horlogerie (F. o. s. du c. I

du 9 avril 4883 p. 394), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.
6 octobre. Le chef de la maison F. Kocher, ä Lausanne, est Fritz Kocher,

d'Aegerten (Berne), domiciliö ä Lausanne. Genre de commerce: Confections
pour hommes et jeunes gens. Magasin: 9, rue S'-Pierre, ä l'enseigne «Au
Vötement Moderne».

Bureau de Vevey.

4 octobre. Sous la raison sociale de Sociöte des Salles Popnlaires Evan-
göliques de Montrenx, il est fondö une sociötö anonyme qui a son siöge
ä Montreux, commune du Gbätelard. La sociötö a pour but la construction
ou l'acquisition et l'exploitation d'un bätiment en vue de fournir des locaux
aux Reunions Populaires Evangöliques, ä la Sociötö de Tempörance, ä l'Union
Chrötienne des Jeunes Gens et öventuellement ä d'autres muvres analogues.
Une partie de cet [immeuble pourra ötre 'afiectöe ä l'amönagement d'une auberge
chrötienne, d'une cröche, de salles de lecture et de conförences. Les locaux
cröös par la sociötö pourront ötre utilisös en outre pour des röunions ayant
un.caractöre religieux, intellectuel, philanthropique ou charitable, ä l'exception
toutefois de reprösentations thöatrales, de bals et autres divertissements
semblaliles. En aucun cas la consommation de boissons alcooliques ne sera
autorisöe dans les locaux. Les Statuts de la sociötö portent la date du 29 sep-
texnbre 1899. La duröe de la sociötö est illimitöe. Le capital social est.de
cinquante mille francs, divisö en 500 actions nominatives de cent francs cha-

I cune. Les publications de la sociötö ont lieu dans la « Feuille d'avis de
Montreux ». La sociötö est reprösentöe vis-ä-vis des tiers par la signature du prö-
sident et du secrötaire du conseil d'administration. Elle est engagöe vis-ä-vis
des tiers par la signature collective des mömes personnes ou encore en cas
d'empöchement par la signature de deux membres du conseil d'administration
qui signent aussi. collectivement. Le prösident du conseil d'administration est
Louis Du Pasquier, de Neucbätel et Fleiirier, ingönieur, ä Veytaux, et le
secrötaire Auguste Bonnard, de Nyon et Arnex, pasteur, ä Bon Port (Montreux).
Les bureaux de la sociötö sont dans le bätiment n° 29, Grand'Rue, ä Montreux.

Exposition universelle Paris 1900.
Commissariat gönöral saisse.

Le commissariat gönöral suisse ä l'Exposition universelle de 1900 informe
les compagnies d'assurances suisses et ötrangöres qu'il recevra leurs öftres
de service pour l'assurance contre l'incendie des objets exposös par ses soins
dans les difförents palais de l'exposition.

Les öftres devront ötre adressöes avant la fin d'octobre au commissariat
gönöral suisse, Paris, Avenue Rapp 20.

Paris, le 6 octobre 1899.
Le eomnlssaiie gönöral suisse:

(V. 542j Gustave Ador.

LA NEUCHATELOISE, Soci6t6 suisse d'assurance des risques de transport, ä Neuchätel.

Actif. Bilan au 31 dOcembr© 1808. Passif.

fr.
1,600,000

770,768
2,215

376,489
181,582

305

Ct.

28
86
25
46

Engagements des actionnaires.
Valeurs en portefeuille.
Espöces en caisse.
Döbits d'assurös, d'agents et de compagnies d'assurances.
Döbits des banquiers.
Döbiteurs divers. (B. 70)

Capital social
Fonds de röserve
Röserve pour risques en cours
Röserve pour pertes et avaries ä rögler
Crödits de röassureurs, d'agents et de compagnies d'assurances
Cröanciers divers
Bönöfice

fr.
2,000,000

222.551
193,691
317,705
133,855

5,829
57,728

Ot.

64
65
30
11

15

2,931,360 85 2 931,360 85

Neuchätel, le 25 avril 1S99. Au nom du conseil d'administration : Le directeur:
Ferd. Richard, prösident. C. Gros«mann.

Basler Rückversicherungs-Gesellschaft.
Aktiv». Bilanz am 31. Dezember 1808. Passiva.
'

1,200,000
742,951
246,000
40,800

5,752
256,817

7,537

Ct.

25

65
52
44

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Bestand an Effekten.
Darlehen auf Hypotheken.
Wechselportefeuille.
Kassabestand.
Diverse Debitoren.
Noch zu verrechnende Zinsen.

(B. 71)

Aktienkapital
Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden
Reserve für nicht abgelaufene Risiken
Diverse Kreditoren
Ausstehende Dividende
Gewinn- und Verlust-Konto, Vortrag des Saldo Fr. 2,163.22
Dividenden-Kotto » 12,000. —

Fr.
1,500,000

401,686
302446
213,348
68,159

56

14,163

ct.

64

22

2,499,858 86 2,499,858 86

Basel, den 7. April 1899. Basler Blick-Versicherunge-GI-eeellecliaft.
Namens des VerwaltuDgsrates,

Der Präsident: Rudolf Iselin.

Actlf.

LA FRANCE, compagnie d'assurances contre l'incendie, ä Paris.
Bilan au 31 döcembre 1808. Passtf.

fr.
10,000,000

ot.

8,703,919 38

1,014,700

1,595,496
7,125

853,829

65

76

355,792 36

47,999,470 52

625,292 36

548,971
53,365
12,341

53
68
32

71,770,304 56

fr.
7,496,257

3,742

Ct.
95
05

12,423,987

102,972
43,445

141,861
452,262

47,999,470
11,873

1,436,457
1,595,496

2,415
15,789
44,272

23

55
49
72
37

52
38
54
65

65

71,770,304 56

Actionnaires, solde au 31 döcembre 1898.
Valeurs en garantie des actions (fr. 119 rente 3°/°)-

Valeurs de portefeuiüe et immeuble de la compagnie:
fr. 1,666,355. 27 49,992 fr. de rente 3 % 99. 995.
» 6,442,409. 35 213,305 » » » 3'/» %. 105. 705.
» 256,167.48 800 oblig. du Nord 320. 205.
» 507,325.52 1,300 » d'Orlöans 390. 25.
» 639,598. 09 1,600 » de P.-L.-M. (fusion anc.1399.745.
» 474,000. 54 816 » de P.-L.-M. 5°/o 580. 88.
» 383,679.24 1,032 » de P.-L.-M. (fusion nouv.) 371. 78.
» 464,258.40 1,030 » de P.-L.-M. 27> °/o (1896) 450.73.
» 167,444.32 500 » de l'Est 3 °/o 334. 885.
» 304,362. 75 760 » Est Nouvelles 400. 475.
» 36,209.55 75 » Grand Central 482. 79
» 108,136.90 300 » Grande Ceinture 360. 455.
» 12,115.65 25 » Ouest 484. 62.
» 2,233.17 7 » de laVille de Paris (1869) 319. 02.
» 110,703.40 25 actions de laBantjue de France 4,428.13.
» 848,987.60 Hötel de la compagnie, valeur ä ce jour.

Banque de France.
Banquiers divers.
Caisse.
Valeurs appartenant ä la caisse de prövoyance (fr. 14,854

de rente 3'/» °/°)-
Primes ä recevoir.
Döbiteurs divers.
Agences. — Solde restant ä recevoir au 31 döcembre 1898.
Valeurs en döpöt pour cautionnements.
Jetons, solde au 31 döcembre 1898, reprösentant 483 jetons.
Plaques (valeur de celles existant au 31 döcembre 1898).
Recours de sinistres, ceux ä toucher en 1899.

Total.. (B. 72)

Capital social
Röserve statutaire fr. 3,000,000. —
Röserve pour risques en cours et autres

öventualitös » 5,703,919. 38

Dividende ä payer aux actionnaires:
Restant ä payer sur dividendes antörieurs fr. 14,700. —
A payer pour röpartition de 1898 » 1,000,000. —
Cautionnements
Locataires, loyers re^us d'avance
Compagnies röassurantes, solde leur revenant
Taxe aenregistrement, timbre et impöt sur le revenu des

actions .'....
CAPITAUX

fr. 8,539,764,998.—

PRIMES

fr. 6,407,301.47

» 38,170,353,373. — » 28,746,666. 45

Assurances 1899
Assurances 1900

et suivantes
'
fr. 46,710,118,371. — fr. 35,153,967.' 92

Primes ä payer. — Pour röassurances cödöes » 12,845,502. 60

Total fr. 47,999,470. 52

Sinistres, ceux restant ä rögler ou ä payer en 1899
Caisse de prövoyance. — Solde y compris la röpartition

de 1898
Cröditeurs divers
Solde du compte de profits et pertes ä reporter en 1899

Total
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Häg, Ait Itlr geistigßs Eigentum. — BmeaiMral de la proprio intellectuelle.

Marken. — Marques.
Eintragungen. — Enregistrements.

Mr. 11,492. — 5. Oktober 1899, 6 Uhr p.

Rooschüz & C,#, Fabrikanten,
Bern (Schweiz).

Harmeladen and Marmel»denfrftchte.

Ufr. 11,493. — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & C>«, Fabrikant,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Schuhwichse in Holzschachteln, irdenen Töpfen und
Trinkgläsern.

(Uebertragung von Marke Nr. 280 der Firma Sutter-Krauss & Cl8.)

Mr. 11,494. — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & Cf#, Fabrikant,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Schuhwichse in Holzschachteln, irdenen Töpfen und
Trink gläsern.

(Uebertragung von Marke Nr. 899 der Firma Sutter-Krauss & O.)

Mr. 11,495. — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & Cl#, Fabrikant,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Thran-Eederfett (Gratsse & l'hulle de baieine pöna¬
le cnir).

(Uebertragung von Marke Nr. 7227 der. Firma Sutter-Krauss & C,e.)

Mr. 11,496. — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & Ci#, Fabrikant,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Chemisches Produkt zur Erhaltung von Schuhwerk
und Glanzerzeugnng auf demselben.

(Uebertragung von Marke Nr. 8242 der Firma Sutter-Krauss & Cia.)

Mr. 11,497, — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & Cie, Fabrikant,^ |
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Chemisches Produkt znr Erhaltung von Schuhwerk]
und Glanzerzeugnng auf demselben.]

(Uebertragung von MarkeJNr. 8243 der Firma Sutter-Krauss & Cle.)

Mr. 11,498. — 9. Oktober' 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormab Sutter-Krauss & Cle, Fabrikant,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Chemisches Produkt znr Erhaltung von Schuhwerk
und Glanzerzeugnng auf demselben.

(Uebertragung von Marke Nr. 8244 der Firma Sutter-Krauss & O.)

Mr. 11,499. — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & Cle, Fabrikant,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Fettpräparat znm Einfetten feinen Schnh- und Eeder-
werkes.

(Uebertragung von Mtrke Nr. 8245 der Firma Sutter-Krauss & C|e.)

Kid-Creme

Mr. 11,500. — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & O, Fabrikant,
Oberhofen (^Thurgau, Schweiz).

Chemlsch.technische Produkte.
(Uebertragung von Marke Nr. 10,690 der Firma Sutter-Krauss & O.)
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Sr. 11,501. — 9. Oktober 1899, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & O, Fabrikant,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Schnhwlchie In Blechbüchsen.
(Uebertragung von Marke Nr. 10,742 der Firma Sutter-Krauss & C1®.)

Lösclmiigeii. — Radiations.
Marken Nr. 281, 282, 900 und 901, für Schuhwichse, auf den Namen'

Sutter-Krauss & Cle, in Oberhofen, eingetragen. Auf Ansuchen des
Nachfolgers der Hinterleger «A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & O» sind diese
Marken am 7. Oktober 1899 gelöscht worden.

Eimialiien Her ZoUrerfaltnng. — Recettes de radiinistration des donanes.

Monat 1898 1899 3ESS5SK Mols
Fr, Fr. Fr.

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

2,938,163
3,560,382
1,148,073
4,062,466
4,001,787
4,094,310
3,738,587
3,766,438
4,007,821

3,299,361
3,727,633
4,611,668
4,194,011
4,169,588
4,260.008
8,780,670
4,032,886
4,186,464

361,198
167,200
468,686
131,656
167,796
166,698
41,984

276,948
179,143

Mlnder.lnnahm.
Diminution

Fr.

Total 84,807,417 86,241,624 1,984,107

Janvier
Fivrier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Septembre
Octobre
Novembre
Dicenibre

~
Total

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Die Hausindustrie.

Ueber die Verhandlungen des Vereins für Socialpolitik in Breslau
am 25. und 26. September berichtet die «Sociale Praxis»: Zu Grunde
wurde den Beratungen die vier Bände umfassende Erhebung des Vereins
über Hausindustrie und Heimarbeit gelegt und die Leiter dieser
Enquete, Prof. v. Philippovich, Wien, und Dr. A. Weber-Charlottenburg,
waren auch die Referenten. Dr. Weber kennzeichnete die atomistische
Natur der Hausindustrie, ihre Zersplitterung und schwere Fassbarkeitfür die
wissenschaftliche Forschung und soziale Gesetzgebung. Er will grossindustrielle

Arbeit in kleinen Werkstätten und eigener Wohnung, hausindustrielle
Verlagsarbeit und reine Hausindustrie unterscheiden und wendet sich im
praktischen Teile seiner Abhandlung der Frage zu, ob die industrielle
Werkstättenarbeit und die Aussenarbeit (im eigenen Heim etc.) gleichwertig seien.
Er hält mit Recht die Aussenarbeit für minderwertig, da sie in der Regel
mit ungelernten Arbeitskräften betrieben wird und vom Auftraggeber nicht
beaufsichtigt werden kann. Trotzdem zeigt die Statistik eine Verminderung

der hausindustriellen Betriebe nur in der Textilbranche, sonst ist die
Hausindustrie teilweise bedeutend gewachsen. Ihre örtlichen Grundlagen
sind die Gebirge und die Grossstädte, wo die eigentliche Industrie schwer
Fuss fassen kann und dem Verlagsystem billige Hände zur Verfügung
stehen. Der Staat hat kein Interesse an der Förderung und Erhaltung einer
Arbeitsverfassung, die sich auf der Hoffnungslosigkeit einer unterwertigen
Arbeiterschicht und auf schlechten Qualitäten der Erzeugnisse aufbaut
Der. Referent vertritt unter Zulassung von Ausnahmen für einzelne
Gewerbe und Gegenden den Standpunkt, das s di e Hausindustrie nach
Möglichkeit zu beseitigen ist durch eine straffe Wohnungspolitik,
die die Werkstattmieten in den Grossstädten verbilligt, und durch eine
Eisenbahnpolitik, die die Fabrikindustrie noch mehr als bisher decentrali-
siert, und es ihr ermöglicht, in den abgelegensten Gegenden Fuss zu fassen.

Prof. v. Philippovich wies auf das Heiratsproblem der Gesellenschaft
hin, welches vielfach der Grund zur Entfaltung hausindustrieller Thätigkeit
ist; die Leute wollen oder müssen heiraten und erwerben darum einen
Schein von Selbständigkeit Im übrigen ist es der Mangel an Uebersicht
über die Lage des Arbeitsmarktes, der die Scharen der Hausindustriellen
stärkt. Er empfahl eine durchgehende Werkstättenpolitik, die von allen
Definitionen absieht, und wie die englische Gesetzgebung alle Werkstätten
(Hausindustrielle, wo nur Familienglieder arbeiten, gewöhnliche, wo auch
Fremde mitarbeiten, und Fabrikwerkstätten) umfasst. Die sociale Gesetzgebung

muss alle Unternehmer zur Verantwortung ziehen, welche
Hausindustrielle beschäftigen. Gründe internationaler Konkurrenz dürfen kein
Hindernis bilden; soweit die Hausindustrie ungesund ist und mangelhafte
Werte erzeugt, kann sie keine Rücksicht beanspruchen: Abondance de
non-valeurs n'est pas richesse! Eine Bekämpfung der Sohäden der
Hausindustrie ist aber ohne Mitwirkung der leidenden Personen nicht
durchzuführen. Ihnen müsse daher das Unwürdige und Trostlose ihrer Lage
klar gemacht, also eine Bewegung, eine Agitation ins Werk gesetzt werden.

La der Debatte, an der sich u. a. a. Frhr. v. Berlepsch, Fabrikbesitzer
Kaufmann, Geh. Kommerzienrat Websky, Prof. Stieda, Prof. Fuchs,
Abg. M. Hirsch teilnahmen, trat ganz überwiegend die Ueberzeugung zu
Tage, dass die Hausindustrie dringend des Arbeiterschutzes

bedürftig sei. Namentlich seieinEinschreiten
gegen die Ausbeutung der Kinderarbeit erforderlich,
auch von Seite eines Fabrikanten wurde ein Verbot der Heimarbeit von
Kindern unter 10 Jahren für wünschenswert erachtet Der Wohnungs- und
Gesundheitspolizei bleibe auf dem Gebiete der Hausindustrie eine wichtige
Aufgabe zu lösen. Auch der gewerkschaftlichen Bewegung müsse hier Raum
für die Reformarbeit geschaffen werden.

Zölle. — Doumtei.
Russland. Warenmuster. — Das russische Zolldepartement hat,

den Mitteilungen der Handelskammer Frankfurt a. M. zufolge, unterm
15. Juli d. J. ein Cirkular an die Zollämter erlassen, welches eine Reihe
von Erleichterungen für den Verkehr von Warenproben nach Russland
verfügt. Bekanntlich hatte Russland die Einfuhr von Warenproben durch
Zollvorschriften erschwert, indem es z. B. für Proben der Textilbranche ein
die Ware gänzlich unansehnlich machendes Zerschneiden angeordnet hatte.
Das betreffende Cirkular lautet:

Nach Art. 218 können Abschnitte von Geweben, Tüll, Spitzen, Bändern,
Posamentierwaren u. dergl. Erzeugnissen, die in der Länge und Breite
weniger als 1 Arschin (71 cm) messen, nur in dem Falle durchgelassen werden,
wenn die Plenarversammlung des Zollamtes erkennt, dass sie nach Grösse,
Quantität und Verschiedenartigkeit des Materials, Vielfältigkeit der
Zeichnungen und Färbung zweifellos als Muster zu dienen bestimmt sind. Wenn
aber das Plenum des Zollamtes erkennt, dass derartige Abschnitte Form
und Charakter von Waren'haben, d. h., dass sie Gegenstand des Handels
und der handwerksmässigen Verwendung sein können, so müssen solche
Abschnitte, da sie nicht Muster von Geweben und Erzeugnissen darstellen,
gemäss den entsprechenden Artikeln des Zolltarifs nach dem Material der

Erzeugnisse verzollt werden. Ausnahmsweise können Abschnitte von
Geweben und anderen Erzeugnissen, die nicht mehr als 1 Arschin in der
Länge und in der Breite messen, selbst wenn das Zollamt erkannt haben
sollte, dass sie Aussehen und Charakter von Waren haben, zollfrei nach
Art. 218 des Zolltarifs nur in folgenden Fällen durchgelassen werden:
1) Wenn diese Abschnitte ausschliesslich dazu bestimmt sind, um darnach
Zeichnungen a«f Erzeugnissen ' nachzubilden, di» von russischen
Fabrikanten hergestellt werden, unter der Bedingung, dass dam Zollamte in
jedem einzelnen Falle eine diesbezügliche schriftliche Bescheinigung der
Bestimmungsfabrik vorgelegt wird, und 2) wenn die Abschnitte von
Geweben mit Einwilligung und für Rechnung der Kaufleute oder deren
Bevollmächtigten, noch bevor sie das Zollamt verlassen, kreuzweise in je
drei Werschok Abstand (d. i. etwas über 13 cm) mit speciell hierzu
eingerichteten in den Zollämtern vorhandenen Werkzeugen durchschnitten,
Abschnitte von Tüll, Spitzen, Bändern,. Posamentierwaren u. dgl. aber in
den gleichen Abständen mittelst besonderer Stempel, die gleichzeitig mit
dem Cirkular an die Zollämter versandt werden, mit entsprechender
Stempelfarbe (weiss, rot, blau, je nach Farbe der Muster) verstempelt
werden.

Verschiedenen — Diver*.
Service postal des Etats-Unis d'Amerique en 1880 et en 1898. Le

dernier rapport que le Postmaster General des Etats-Unis d'Amörique a
prösentö au president de la Röpublique contient d'aprös 1'Union postale
une interessante comparaison entre les rösultats du service postal de
l'annöe 1880 et ceux de l'annöe 1898. En 1880, les recettes postales s'ele-
vaient ä 33'/» millions de dollars et les döpenses ä 36'/» millions;, le
nombre des bureaux de poste ötait de 43,000 et celui des valeurs postales
(timbres-poste, enveloppes et bandes timbröes et cartes postales) ömises
de 13671/j millions. En 1898, les recettes ' se sont, par contre, ölevöes ä
89 millions de dollars et les döpenses ä 98 millions; le nombre des
bureaux de poste s'est ölevö ä 73,000 et celui des valeurs postales ömises
ä 4614'/2 millions. Pendant cette pöriode de 18 annöes la population a
augmente d'environ 50 % 0t le trafic postal a presque triplü. Ces rösultats
montrent Tinfluence des concessions, des systömes perfectionnös et de la
marche du progrös.

Ainsi que nous l'avons mentionne ci-dessus, l'excödent des döpenses
sur les recettes a ötö en 1898 de 9 millions de dollars (ou plus exaetement
de f 9,020,905. 06).

De möme que plusieurs de ses prödöcesseurs, le Postmaster General
attribue le döficit de TAministration des postes exclusivement ä la taxe
beaueoup trop röduite des journaux et publications pöriodiques (second
class matter). Aussi longtemps que la lögislation autorisera l'expödition
de ces nombreux envois ä la taxe actuelle, il sera tout ä fait impossible
de combler le dit döficit.

Aussenhandel Deutschlands.
«Tanuar-AujfUBt.

Einfuhr.
1899

q

Total 290,880,123
Darunter Edelmetalle 6,928
Bleiben für alle übrigen Artikel 290,823,195

Total 199,496,816
Darunter Edelmetalle 2,508
Bleiben für alle übrigen Artikel 199,498,808

1898
q

275,368,585
7,477

276,861,108

Angfahr.
195,120,815

8,480
195,116,836

Olfersnz
gegen 1898

q

+ 16,471,638
— 649'

+ 16,472,087

+ 4,876,001
— 972

+ 4,376,978

Aniländltohe Banken. — Bnnque« ötrangöre«.
Deulech« Reichet)ank.

30. Sept. 7. Oktober. 80. Sept. 7. Oktober.
Xuk. Haxk. Huk Mark.

Metallbestand 686,691,000 695,076,000 Notenclrculati« 1,882,781,000 1,808,062,000
WechMlrertefnilU 1,127,860,000 1,076,638,000 Kurzf. SchnUw 483,010,000 491,682,000

NlederllndlMhe Bank.

80. Sept. 7. Oktober. 80. Sept. 7. Oktober,
a. n. a. fl.

Metallbestand 104,026,976 103,828,828 Notenclrkulation. 212,010,626 218,590,015
WechselftrWuill» 68,814,964 74,908,407 Oonti-Correnti. 8,871,018 8,486,678

Onsterrelchlsch-Ungarlscha Bank.

80. Sept. 7. Oktober. 80. 8ept. 7. Oktober.
Often, fl. Oitarr. fl. öftorr. fl. fliterr. fl.

498,085,679 494,164,171 Notencirkulation 726,492,000 782,486,060Metallbestand
Wechsel:

auf das Ausland
auf das Inland '. 233,122,683 248,229,646

12,708,966 18,404,079 Kurafoll. Schuldll' 40,346,972 60,119,634

Buchdrockerel JENT 4 O In Bern. — Imprlmerle JENT A O 4 Berne.


	

